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MITMACHHEFT KREUZ&

QUER

KunstimöffentlichenRaum
inRegensburgerleben

DiesesHeftisteineErgänzungzur
StadtkarteKreuz&Querundbietetdirzu
dreiausgewähltenKunstwerkenkreative
Zugänge.

DieAufgabenladendazueinsichKunstwerken
imöffentlichenRaumausverschiedenen
PerspektivenmitunterschiedlichenSinnen
undinneuenKontextenzunähern.

Alleswasdudafürbrauchstisteinbisschen
Zeit(ca.5-15min.proKunstwerk)undeinen
StiftdeinerWahl.

DuhasteineFrageoderInteresseaneiner
geführten(Mitmach-)Tour?
SendeeineMailan:
kreuzundquer.rgb@gmail.com

MitfreundlicherUnterstützungdes
KulturreferatsderStadtRegensburg.

AnnaBeck,EvaGlück,LouisaReinheimer ©

HiergehteszurStadtkarte
+weiterenMitmachheften

Nimm dir zwei Minuten Zeit, um das
Bild zu betrachten: Was fällt dir auf?
Worüber denkst du nach?

Wiederhole die Beobachtungsaufgabe.
Dazu findest du weitere kleine
Denkanstöße am unteren Seitenrand.

Wastun/denkendiePersonen?
WoverbindensichRealitätundIllusion?WelcheFarben
fallendirbesondersauf?WieistdieStimmung?
WarumgibtessovieleTreppen?

Setze dich nun mit den dargestellten

Personen sowie deren möglichen

Geschichten auseinander und ergänze

stichwortarti
g imaginäre Lebensläufe.

Denke die Form neu!
Gestalte ausgehend von der
Pyramide ein neues Kunstwerk.

Suchtmanersteinmaldanach,finden
sichinderStadtvieleTierbilder
(z.B.anHäuserfassaden,Brunnenund
inSchaufenstern).

DerSchneckenbrunnenbefindetsich
ineinemverstecktenEckderStadt.
SolcheverstecktenEckenkönnen
–wieeinSchneckenhaus–einen
RückzugsortvomTrubelderStadt
bilden.

Ist das Kunst?

ja nein

Woran erkennt man Kunst?

Welche Funktion hat Kunst?

Notiere,skizziereoderfotografiere
dieTiere,denenduaufdeinem
weiterenSpaziergangbegegnest.

WelcheArtvon
Rückzugsortwünschst

dudir?

Bürgerbüro Stadtmitte
Hinterhof

Fechthof
Rückgebäude
Winklergasse4,Hof
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Pyramide
AlexanderRogl, 1989

Schneckenbrunnen,
ErnstGezerre,1983

Lebenslauf,
OlegKuzenko2017


